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Was nun
Feldmarſchall Graf Walderſee iſt am Montag von Berlln

abgereiſt um ſich über Jtalien nach dem Kriegsſchauplatz in
Oſtaſien zu begeben Wie natürlich war der in den Krieg
giehende Feld marſchall in Berlin wie an anderen Orten die er

M kerührte Gegenſtand lebhafter Ovationen Und doch hat ſich
mancher ſorgend gefragt Was wird nun werden Wird Graf
Walderſee überhaupt noch zur rechten Zeit ankommen um
beſtimmend in den Gang der Ereigniſſe in China eingreifen

zu können Jn Leipzig hat Graf Walderſee auf dem
Bahnhof in Erwiderung einer Anſprache geänßert er werde
dafür ſorgen daß der deutſchen Ehre im fernen Oſten Genug

Ithuung verſchafft werde Was wir erreichen werden
wiſſen wir nicht aber leiſten werden wir unſere Schuldig

keit bis zuletzt Daß Graf Walderſee und die dentſchen
Truppen ihre Schuldigkeit thun werden darüber herrſcht im

M deutſchen Lande gewiß kein Zweifel aber gleichwohl beſteht die
Beſorgniß daß eine zu weit gehende Theilnahme Dentſchlands

an der Aktion der Mächte Schwierigkeiten und Konflikte im
Gefolge haben kann die mit unſeren in China vorhandenen

J Znlereſſen nicht im Einklang ſtehen
Wenn Graſ Walderſee geäußert hat er werde dafür ſorgen

daß der deutſchen Ehre im fernen Oſten Genugthuung
verſchafft werde ſo iſt dieſe Verſicherung gewiß frenudig auf

J zunehmen Für die flagrante Verletzung des Völkerrechts und
die Ermordung des dentſchen Geſandten muß China volle
Genngthunng gewähren aber einmüthig abgelehnt iſt in
Deutſchland der Gedanke daß wir unn als Revanche für die
chineſiſche Barbarei unſererſeits einen barbariſchen Rache
krieg ins Werk ſetzen Ob es überhaupt noch zu erheblichen
kriegeriſchen Ereigniſſen kommt iſt ohnehin zweifelhaft Augen
blicklich wird zwar noch in den Straßen von Peking
gekämpft wie ſich vie Dinge aber weiter entwickeln
werden iſt höchſt ungewiß Es iſt wie wir ſchon
geſtern erwähnten durchaus nicht ausgeſchloſſen daß Graf
Walderſee nach ſeiner Ankunft in China überhaupt
nichts mehr als Befehlshaber zu thun findet Jedenfalls
würde die baldige Wiederherſtellung des Friedens

J das beſte ſein vorausgeſetzt natürlich daß ein Einvernehmen
über die den Mächten zu gewährende Genugthunng erzielt
wird Zunächſt wird ſich das Beſtreben der verbündeten
Mächte jedenfalls darauf richten die Ordnung wiederherzuſtellen
und eine Regierung einzuſetzen mit der verhandelt
werden kann Es iſt kein Zweifel mehr daß die bisherige

Regierung und vornehmlich die KaiſerinWittwe mit den
I Beoxern gemeinſame Sache gemacht haben und daher mit
verantwortlich zu machen ſind Die Mächte werden keines

falls geſtatten daß die Kaiſerin Wittwe die ſich noch in
Peking befinden ſoll die Regierung weiter führt und wenn
Kaiſer Kwangſu und Prinz Tſching todt ſind dann könnte

ſich die Nothwendigkeit herausſtellen einen eingeborenen
Chineſen auf den Thron zu ſetzen mit einer anderen
Hauptſtadt als das ſtets gefährliche Peking

Schon die Frage der Einſetzung einer neuen Regierung wird
den Mächten Schwierigkeiten bereiten Noch ſchwerer wird es

I ſein das Einvernehmen der Mächte zu erhalten wenn es ſich
um die Frage der Genugthuung und der Garantien für
die Zukunft handelt Es hat den Anſchein als ob ſchon

M jetzt bedenkliche Differenzen hervorgetreten ſind Der
franzöſiſche Miniſter des Aeußeren Delcaſſé hat es

Nachdrudk verboten

Nikolaus Lenan
Ein Gedenkblatt zur 50 Wiederkehr ſeines Tovestages

22 Auguſt 1850
Von Heinrich Lee Berlin

Am 22 Auguſt 1850 ſtarb in einer Jrrenanſtalt bei Wien
J ein dentſcher Dichter Nikolaus Franz Niembſch von Strehlenan
genannt Nikolaus Lengu Der Tod hatte ihn aus dem Blöd
ſinn erlöſt Von dem gottbegnadeten Sänger war längſt nichts

mehr übrig als ein in ſeiner Zelle gefangenes unſanberes Thier
das ſtatt zu ſprechen nur noch murmeln ſtöhnen und röcheln
onnte Was aber der Erlöſte Hingegangene für die Zurück

Fbliebenen und für das ganze deutſche Volk geweſen war davon
egte die unüberſehbare aus allen Schichten der Bevölkerung
zuſammengeſetzte Menge die ſeinem Sarge folgte Zeugniß ab
Mit ſeinem Sarge ſank das umgeſtürzte Wappen ſeines Hanſes
mit in die Gruft denn er war ſeines Hauſes Letzter

Geboren war Nikolaus Niembſch am 13 Auguſt 1802 in
einem Dorfe Ungarns Das Geſchlecht Niembſch ſtammte aus
der preußiſchſchleſiſchen Stadt Strehlen Franz von Niembſch
Nikolaus Vater war kaiſerlich öſterreichiſcher Beamter und
rüherer Kavallerieoffizier doch ein leichtfertiger Spieler und

Wüſtling der uoch vor ſeinem dreißigſten Jahre ſtarb ſeine
Mutter eine leidenſchaftliche weiche aber auch ſchwache und den
Sohn mit übermäßiger Zärtlichkeit verhätſchelnde Frau Auf
ein Peſter Gymnaſinm erhält er ſeinen erſten Unterricht und

auch ſeine muſikaliſchen Anlagen finden hier Förderung
Während er ſich ſpäter als richtiges Ungarkind zu einem

keiſter der Geige entwickelt ſpielt er vorläufig noch aber ſchon
mit der gleichen Künſtlerſchaſt die Gnitarre Ganze Mädchen
Vaaren folgen ſeinen Klängen nach Am einſamen Vogelherd
aber wo die Mutter Natur frühzeitig Zwieſprache mit ihm
At lernt er von einem Freunde noch den kunſtvollen Lippen
iff und mit den Vögeln um die Wette ſchickt er ſo ſeine

erſten Lieder in den Wald
m an von Niembſch zieht in ein Haus das auf einem ehe

aligen Kirchhof liegt und die erſten Schauer der Melancholie

bekanntlich für nothwendig gehalten
Mahnung auszuſprechen daß die Mächte ihre Forde
rungen dem Erreichbaren anpaſſen und ſich hüten
möchten exkluſive Forderungen zu ſiellen das würde
die Einigkeit zerſtören Mißtrauen erwecken und von der

in einer Rede die

erſten Stunde an bedrohliche Mißverſtändniſſe
ſchaffen Dieſe überaus vorſichtig gehaltenen Redewendungen
laſſen erkennen daß an beſtimmten Stellen Sonder
wünſche vorhanden ſein müſſen In der franzöſiſchen Preſſe
wird die Anſicht ausgeſprochen daß ſich dieſe Mahnung an
die Adreſſe Englands und Deutſchlands richte Auch
zwiſchen England und Rußland ſind Differenzen hervor
getreten Es heißt Graf Lamsdorff habe in London wegen
der Ausſchiffung engliſcher Truppen in Shanghai Vor
ſtel lungen erhoben

Derartige Vorgänge verdienen die ernſteſte Beachtung denn
der Erfolg der europäiſchen Aktion in China wird davon ab
hängen ob das Einvernehmen der Mächte aufrecht erhalten

werden kann oder nicht A
Deutſches Keich

Hof und Perſonalugchrichten
Der Haiſer hörte geſtern vormittag in Wilhelmshöhe die

Vorträge des Cheſs des Generalſtabes Generals v Schlieffen
und des Chefs des Geheimen Civilkabinets Dr v Lucanus

Prinz Albrecht von Preußen iſt geſtern abend
7 Uhr zur Jnſpizirung des 1 Armeecorps in Königsberg ein
getroffen Am Dienstag vormittag findet auf dem Devauer
Exerzirplatz Parade und Beſichtigung des Tilſiter Dragoner
Regiments ſtatt deſſen Chef der Prinz iſt

An Stelle der bisherigen Miniſter Janſen Flor und Heu
mann ernannte der Großherzog von Oldenburg den Geh
Regierungsrath Willich zum Miniſter des Jnnern den Ober
regierungsrath Ruhſtrat zum Finanzminiſter und den Oberſtaats
anwalt Ruhſtrat zum Juſtizminiſter

Die deutſchen Arbeiterverſichernugen in franzöſiſcher Beleuchtung
Die ſo oft ſchon von ausländiſchen Sozialpolitikern und ſogar

auch von den eigenen Genoſſen ad abeurdum geſührte Be
hauptung der Sozialdemokraten Deutſchlands daß die ſoziale
Geſetzgebung im Reiche derjenigen anderer Länder weit nach
ſtehe und der deutſche Arbeiterſchutz ſich in ſo mäßigen Grenzen
bewege daß von einer thatſächlichen Arbeiterfürſorge kaum ge
ſprochen werden könne erfährt wieder einmal eine grelle Be
leuchtung in der angeſehenen franzöſiſchen Zeitſchrift La Revue
de Paris Jm zweiten Auguſtheft derſelben beſpricht ein Herr
R Romme in Anknüpfungen an einen Beſuch der deutſchen
Ausſtellung die Arbeiterverſicherungen in Deutſchland und
führt aus

Dank der Fürſorge der Haiſer iſt auf deutſchem Boden ein
Baum emporgewachſen und unter dieſem Baume findet der
Arbeiter Obdach und Schutz wenn ein Ungewitter über
ſeinem Haupt ausbricht Wird er verwundet auf dem
gewerblichen Schlachtfelde verfällt er geſchwächt durch die
tägliche Arbeit in Krankheit wird er alt oder leiſtungs
unfähig ſo kann er ſich um nicht in den Abgrund zu rollen
an den Zweigen des Baumes feſthalten wenigſtens ein Stück
Brot für ſich und ſeine Familie finden und er iſt nicht ge
nöthigt auf ſeine alten Tage betteln zu gehen

e

Ueberzeugung daß durch dieſe Thatſache das hervorragend
menſchenfreundliche Werk das von Deutſchland unternommen
und verwirklicht worden nicht entwerthet werde

Es iſt gewiß, verſichert er daß zur Stunde der
deutſche Arbeiter unter allen Arbeltern der
jenige iſt der der Zukunft mit den geringſten
Sorgen entgegenblicken kann Es will etwasheißen zu wiſſen daß man im Falle eines Unglücks das
Arbeitsunfähigkeit herbeiführen wird nicht auf das Betteln
angewieſen iſt es will etwas heißen zu wiſſen daß man im
Krankheitsfalle ſicher iſt die nöthige Pflege zu genießen ohne
mit ſeiner Familie vom äußerſten Elend heimgeſucht zu werden
es will etwas heißen ſich ſagen zu können daß man in ſeinem
Alter nicht ſeiner Familie oder was noch ſchlimmer iſt der
öffentlichen Unterſtützung zur Laſt fallen wird Jn drei
Vierteln der ſogenannten geſitteten Länder aber vat der
Arbeiter wenn ihm Zeit daran zu denken bleibt die Zukunft
in ſolchem Lichte zu betrachten Die deutſche Geſeßgebung
über die Arbeiterverſicherungen ſtellt aber noch von einem
anderen Geſichtspunkt einen Fortſchritt dar Zum erſten
male ſind hier die Grundſätze eines Arbeiterrechtes feſt
geſtellt und dieſe Grundſätze bleiben nicht ein todter Buch
ſtabe Vor dieſer Geſetzgebung blieb die Hilfe für den krauken
arbeitsunfähigen oder bei der Arbeit gealterten Arbeiter der
PrivatWohlthätigkeit oder der öffentlichen Unterſtützung über
laſſen und in letzter Reihe war der Beiſtand den man empfin
ein Almoſen Dieſer Begriff Wohblthätigkeit und Almoſen i
heute durch den des Rechts erſetzt Der Arbeiter wird heute
von Rechts wegen unterſtützt weil er durch Einzahlung ſeines
mühſam erworbenen Pfennigs in die Verſicherungskaſſe im
Falle des Bedürfniſſes erhält was er eingezahlt hatte Er
bekommt ſogar mehr als ſeinen Antheil denn von den drei
Milliarden Francs die ſelt fünfzehn Jahren von den ver
ſicherten Arbeitern in Empfang genommen wurden iſt mehr
als die Hälfte durch die Arbeitgeber zufammengekommen Es
wird gewiß dem deutſchen Bürgerthum zur ewigen Ehre ge
reichen ſeine Pflicht ſozialer Zuſammengehörigkeit gegen
e der enterbten Menge des Volkes ſo gut verſtanden zu
aben

Der Artikel giebt ſodann eine Schilderung der drei Ver
ſicherungsarten in Deutſchland die dem deutſchen Leſer nichts
Neues bietet Um ſo beachtenswerther ſind die Schlußſätze
ſeiner Ausführungen in denen er ſich gegen die von unſeren
Sozialdemokraten an der Arbeiterverſicherung geübte Krttik
wendet

Dieſe Kritik, ſagt er erklärt ſich vor allem durch die
Taktik einer unverſöhnlichen Oppoſitionspartei und erſt in
zweiter Linie durch die Erwägungen die man aus der reinen
ſosialiſtiſchen Lehre ſchöpft Wollten die deutſchen Sozialiſten
die ſoziale Hilfe richtig würdigen auf die jeder deutſche
Arbeiter der krank arbeitsunfähig oder bei der Arbelt alt
geworden iſt ein Recht hat ſo dürften ſie nur in unſeren
Wohlthätigkeitsbureaus herumgehen Da würden ſie die J
validen der Arbeit als Bettler behandelt ſehen denen eine
Hand aus einem Schalter hervor ein Almoſen bietet 2
ziehe das deutſche Syſtem vorl

Politiſches
Die Berl Neueſt Nachr ſchreiben in ihrem Leitartikel

vom Sonnabend daß der politiſche Fehler der mit der Maß
lregelung der gegen den Kanal ſtimmenden Landräthe in
Preußen gemacht wurde durch Wiederanſtellung faſt ſämmt
licher Betroffenen ziemlich wieder gut gemacht worden ſei
Das iſt wie die Deutſche Tagesztg bemerkt ein Jrrthum

Herr Romme meint zwar es ſei durch die Arbeiterverſicherungen
noch nicht gelungen in Deutſchland den vielbeſprochenen und
erſehnten ſozialen Frieden herzuſtellen Aber er iſt doch der

der Duft von Roſen die auf Gräbern blühen berührt des
Knaben Herz Seine Mutter hält ihre Kinder zur Gottes
furcht und Frömmigkeit an und zwiſchen den Grabesroſen
blicken ihn ernſt mahnend und ſeine Gedankenarbeit reizend
die Fragen nach dem Ewigen Unſterblichen Unergründeten an
Siebzehn Jahre alt beſteht er ein glänzendes Abiturium und
geht nach Wien Philoſophie zu ſtudiren Er iſt aber nicht
ein Student wie die andern gleich uns übrigen wie
einer ſeiner Kommilitouen berichtet die wir einen praktiſchen
Lebenszweck vor Augen hatten und daher mit gewiſſenhafter
Aengſtlichkeit innerhalb der ausgeſtreckten Grenzen uns bewegten
ſondern mehr als Liebhaber oder Gaſt der nur das was ihm
eben mundet mit vollen Zügen ſchlürft und alles was ihn
anekelt mit unverhohlenem Mißbehagen beiſeite ſchiebt

Dieſes Urtheil eines Freundes beſtätigt ſich indem der junge
Niembſch die Philoſophie mit dem ungariſchen Rechtsſtudinm
und dieſes wieder gleich darauf mit dem der Landwirthſchaft
vertauſcht Von der Landwirthſchaft geht er wieder zum
deutſchen Recht von dieſem zur Medizin über auf jedem Ge A
biete die gläuzendſten Zeugniſſe ſich erwerbend aber auch von
jedem unbeſriedigt Heimlich niemand ſich anvertrauend ſchreibt
er ſeine erſten Gedichte im Jahre 1828 in einem poetiſchen
Taſchenbuche wird das erſte davon gedruckt und min geräth
der junge Dichter nach Wien zurückgekehrt unter das litterg
riſche Volk deſſen Sammelpunkt ein eben nen eröffuetes e
haus iſt das ſilberne genannt in der Plaukengaſſe Hier
glänzt er nachmittags als Meiſter des Billards hier un
abläſſig aus ſeinem Pfeifenrohre ſchweren Tabak paffend lauſcht

er meiſt ſchweigſam aber doch noch oft mit heiterem Lächeln
den Freunden und auch manchen poetiſchen Stoff der von
r r erzählt und ſich ihm zum Gedichte formt findet
er hier

Der erſte große perſönliche Schmerz kommt über ihn die
Untreue der Geliebten und gleichzeitig der Tod der Mutter
Niemals kann er den an ihm geübten Verrath vergeſſen Was
einmal tief und wahrhaftig dich gekränkt das bleibt auf ewig
dir ius Mark geſenkt, ſingt er ſelber davon Ein anderer
Todesfall der Tod ſeiner Großmutter bringt ihn in den Beſitz
eines kleinen Vermögens mit deſſen Hilfe ihn der Drang nach

Es wurden zur Dispoſition geſtellt 2 Regierungspräſidenten und
18 Landräthe Von dieſen letzteren ſind im Staatsdienſte
wieder angeſtellt worden die Herren Graf Berg von Dallwitz

wo er von dem ſchwäbiſchen Dichterkreiſe herzlich willkommen
geheißen in Cotta für ſeine Gedichte einen Verleger gewinnt
Ein neuer Herzenskonflikt treibt ihn wieder fort nach
Heidelberg wo er ſeine mediziniſchen Studien wieder aufnehmen
und zum Doktor promoviren will Da gewinnt ein alter
Traum über ihn Macht er ſchließt ſich einer nach Amerika
gehenden Auswanderergeſellſchaft an die am Miſſouri eine
Niederlaſſung gründen will und betheiligt ſich ſogar dabei mit
einem Kapital Jch brauche Amerika zu vwieiner Ausbildung,
ſchreibt er ſeinen Frennden dort will ich meine Phantaſie in
die Schule in die Urwälder ſchicken mein Herz aber durch
und durch in Schmerz maceriren in Sehnſucht nach den Ge
liebten Künſtleriſche Ausbildung iſt mein höchſter Lebenszweck
alle Kräfte meines Geiſtes das Glück meines Gemüthes be
tracht ich als Mittel dazu Erinnerſt du dich an das Gedicht
von Chamiſſo wo der Maler einen Jüngling ans Kreuz nageit
um ein Bild vom Todesſchmerz zu haben Jch will mich ſelber
ans Kreuz ſchlagen wenn s nur ein gutes Gedicht giebt

ber er findet in Amerika keine Nachtigallen Er ſindet
Es iſt ein Land voll tränmeriſchen Trugs auf das die Frei

heit im Vornberflug bezaubernd ihren Schatten fallen läßt
Nur die Landſchaft der Ocean der Urwald der Niagarag
die Prairie haben ſeine Sehnſucht gelohnt und nun ein
Dreißigjähriger kehrt er nach der Heimath zurück

Während er abweſend war ſind ſeine Gedichte durch ganz
Deutſchland gedrungen und es erwartet ihn der Ruhm Um
ſo vergeblicher drängen ihn die Freunde endlich einen feſten
Boden ſich zu ſuchen einen praktiſchen Bernf einen Wirkun
kreis auf den r alle ſeine guten Eigenſchaften hinweiſen
Ernſt ſeines Charakters ſein ausgeprägter Sinn für jede
bürgerliche Tugend die Schärfe und allen i
anpaſſende Gewandtheit ſeines Geiſtes Umſonſt n
pendelt er weiter zwiſchen Wien und Stuttgart einher
ſeinen kleinen Gedichten erſcheinen ſeine erſten größeren Epen

Fauſt und Savonarolg denen ſpäter noch die Alhigenſer
und Don Juan f en alle mehr oder weniger von warmenja begeiſtertem Bei a ahßer auch von Widerſpruch empfangen

Doch alle fremde Bewunderung hilft ihn nicht über die Leere
die er ſelber in ſeinem Buſen fühlt hinweg

Unſtätheit und Wechſel auf Reiſen führt zuerſt nach Stultgart
Einem

ſchreibt er an eine Freundin das auf ganz andere Dinge
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und Schilling Anderweite Anſtellung nicht imn haben die Herren von Brockhauſen Kerſten und

Winkler gefunden Demnach ſind 2 Regierungs
präſidenten und 10 Landräthe noch nicht wieder
angeſtellt worden

Jn einem agrariſchen Blatte leſen wir folgendes
So darf das nicht weiter gen Dem Privatmonopol an

der Kohle einem unentdehrlichen Bedürfniß des
Menſchen müſſen Schranken 3 werden Zunächſt hat
die Ansfuhr von Kohlen ins Ausland in Zeiten der
Kohlennoth überhaupt aufzuhören Aber damit iſt noch
nicht grundſätzlich Ordnung geſchaffen Die Kohlen ſind als
Schätze unſerer deutſchen Erde deutſches Nationalvermögen
das nicht durch Privatſpekulanten verſchleudert werden dürſte
Es iſt daher durchaus nicht falſch wenn eine Ver
ſtaatlichung ſämmtlcher Kohlengruben verlangt
wird ähnlich wie es erſt vor nicht langer Zeit mit den
Bernſteinlagern an der Baltiſchen Küſte geſchehen iſt

Jn der Verurtheilung des Kohlenwuchers ſind wohl alle einig
die für die Kohle einen übermäßigen Preis bezahlen müſſen
Eines freilich vergeſſen die agrariſchen Blätter wenn ſie gegen
den Kohlenwucher losziehen den agrariſchen Getreide
wucher über den ſo oft geſprochen worden iſt daß auch die
Agrarier davon gehört haben könnten Noch niemals iſt es
einem agrariſchen Blatte eingefallen ein Ausſuhrverbot für
Getreide zu verlangen auch wenn der Getreidepreis eine un
erhörte Höhe erlangt hatte Auch die Erde die das Getreide
aus ihrem Schoße erzeugt iſt Nationalvermögen Warum
plädiren die Agrarier nicht ſür ihre Expropriation durch den
Staat Dabei unterſcheiden ſich die agrariſchen Unternehmer
von den Kohlenunternehmern zu ihrem Nachtheil noch dadurch
daß ſie vermöge hoher Getreidezölle die Erſchwerung der noth
wendigen Zuſuhr des unentbehrlichſten Bedürfniſſes des Menſchen
verlangen und die Zölle ſo hoch bemeſſen ſehen wollen daß die
Zufuhr von Getreide überhaupt aufhört Das iſt die agrariſche
Fürſorge für den kleinen Mann Jſt Hunger weniger

ſchmerzlich als Kälte

Eine Proteſtverſammlung gegen die Betheiligung
Deutſchlands an dem Feldzuge in China welche von etwa
1000 ſozialdemokratiſchen Männern und Frauen beſucht war hat
in Berlin einſtimmig folgende Reſolution beſchloſſen

Die Verſammlung erklärt ſich einverſtanden mit den Aus
führungen der Referentin Frau Zetkin Sie proteſtirt ent
ſchieden gegen die gekennzeichnete Art der Politik und erklärt
daß die einzig berechtigte internationale Politik jene iſt welche
darauf hinausgeht Wohlſtand und Frieden den Völkern zu
ichern und daß nur der Sozialismus geeignet iſt der Welt
dieſe Güter zu bringen für deſſen Ausbreitung die Anweſenden
jederzeit einzutreten ſich verpflichten

Zu der Verſammlung im Gewerkſchaftshauſe herrſchte ein ſo ge
waltiger Andrang daß Hunderte vor dem überfüllten Saale
wieder umkehren mußten Stürmiſchen Beifall fanden die Aus
laſſungen der Frau Zetkin als ſie erklärte daß der Weltpolitik
der gepanzerten Fauſt die überlegene Weltpolitik des Proletariats
entgegengeſtellt werden müſſe Vortheile bringe die zur Zeit
herrſchende Weltpolitik nur den beſitzenden Klaſſen während die
Armen zur Gut und Blutſteuer herangezogen würden Sie
propbezeite eine allgemeine Kataſtrophe infolge des Chinakrieges
in die Deutſchland hineingexiſſen werde und warnte die
Regierenden eindringlichſt vor der Fortſetzung des China
Abenteners Weitere Proteſwwerſammlungen der ſozial
demokratiſchen Partei ſind in Ausſicht genommen dürften an der
Sache ſelbſt aber kaum elwas ändern zumal ſie das Kind mit
dem Bade ausſchütten

Bolkswirthſchaftliches

Der Sagatenſtand in Preußen um die Mitte des
Monats Auguſt war folgender Winlerwelzen 2,6 Sommer
weizen 2,6 Winterſpelz 2,1 Winterroggen 3,1 Sommerroggen 3,1
Sommergerſte 2,6 Hafer 2,5 Kartoffeln 2,4 Klee 3,4 Luzerne 2,9
Wieſenheu 8,0 Gegenüber den Juliberichten lauten die Nach
richten für den Auguſt weniger erfreulich Jn den Provinzen
Oſtpreußen Brandenburg und Sachſen konnten bei hinreichenden
VNiederſchlägen die Erntearbeiten gleichwohl ohne weſentliche
Störung fortgeführt werden aus dem weſtlichen Theile des
Staatgebietes aber kommen Klagen daß unaufhörliche Regen
güſſe und häufige Gewitter das Einbringen des Getreides un
möglich gemacht habe Nur den Futterpflanzen waren bie
Niederſchläge von weſentlichem Nutzen

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Jn dem erſten Drittel
des laufenden Etatsjahres hat die Zuckerſteuer einen Ertrag
von 38,5 Millionen Mark ergeben Würde die Einnahme in
gleicher Weiſe für das ganze Finanzjahr anhalten ſo würde auf
eine Jahreseinnahme aus dieſer Steuer in Höhe von 115,5 Mil
lionen Mark zu rechnen ſein Damit würde nicht nur der

Zuckerſtener die erſte Stelle unter den Verbrauchsſtenern ein
genommen haben Die Brannktweinverbrauchsabgabe die bisher
an dieſer Stelle ſtand hat im erſten Drittel des laufenden
Etatsjahres nur 35,7 Millionen erbracht und iſt damit hinter
dem gleichen Zeitraume des Vorjahres um faſt 2 Millionen
Mark zurückgeblieben Das Einnabhmebild für dieſe beiden
Stenerarten hat ſich gegenüber dem Vorjahre vollſtändig ver
ſchoben J erſten Drittel des Etatsjahres 1899 wurde bei der
Branntweinverbrauchsabgabe eine Jſteinnahme von 37,5 Mil
lionen bei der Zuckerſteuer nur von 32,9 Millionen verzeichneth
die erſtere war der letzteren alſo um 4,6 Millionen voraus Jm
laufenden Etatsjahre hat die Einnahme des erſten Jabresdrittels
einen Vorſprung der Zuckerſteuer vor der Branntweinverbrauchs
abgabe um 2,8 Millionen Mark ergeben Das Verhältniß
zwiſchen beiden Steuerarten hat ſich demgemäß zu Ungunſten
der letzteren um 7,4 Millionen Mark verſchlechtert Unter
dieſen Umſtänden dürfte man wohl kaum fehlgehen wenn man
immer mehr der Annahme zuneigt daß das Jahr 1900 das erſte
ſein wird in welchem die Zuckerſteuer bezüglich des Ertrages
die Führung unter den Verbrauchsſteuern übernehmen wird

Kirche und Schule

Die Berufung des Profeſſors Zorn nach Bonn
droht immer weitere Kreiſe zu ziehen Jn der Vertheidigung
dieſes Schrittes iſt die Kreuzzeitung bereits ſo weit gekommen
die Berufung der Profeſſoren mit der Ernennung der Beamten
durch die Krone auf eine Stufe zu ſtellen und zu behanupten
daß der Mehrzahl unſerer Univerſitäten nur ein bloßes Vor
ſchlagsrecht bei der Beſetzung der Profeſſuren zuſtehe Von be
rufener Seite wird die Ankwort auf die Ausführung dieſer
Rechtsanſchauung nicht ausbleiben

Arbeiterbewegnung

Faſt ſämmtliche Kohlen arbeiter Berlins etwa
20,000 Mann ſind geſtern in den Streik eingetreten Sie
ſtellen folgende Forderungen Täglich 10ſtündige Arbeitszeit
40 Pf Stundenlohn für Ueberſtunden 50 Pf ſowie Freigabe
des 1 Mai Der Verband der Kohlen Großhändler hat vor
läufig jede Verhandlung mit dem ſozialdemokratiſchen Transport
arbeiterverband abgelehnt aber der Lohnkommiſſion das
Zugeſtändniß gemacht 70 M ſtatt des geforderten Tagelohnes
von 4 M zu bewilligen Die Arbeitszeit wollen die Groß
händler ſich nicht verkürzen laſſen ebenſo verweigern ſie die
Freigabe des 1 Mai

Koloniales
Die in Dar es Salaam erſcheinende Deutſch Oſtafrikan Ztg

veröffentlicht in ihrer letzten hier eingegangenen Nummer vom
21 Juli d J eine augenſcheinlich auf amtlichen Quellen des
Gouvernements beruhende Zuſammenſtellung über die
weiße Bevölkerung Deutſch Oſtafrikas nach dem Stande
vom 1 Jan 1900 Es ergiebt ſich daraus eine keineswegs günſtige
Entwicklung des Schutzgebiets Nach dem Weißbuche das dem
Reichstage in der letzten Tagung unterbreitet wurde waren am
1 Juli 1899 bei mehr als 6 Millionen Eingeborenen an europäi
ſcher Bevölkerung 1090 Seelen vorhanden davon 881 Deutſche
Am 1 Januar 1900 waren es 1078 darunter nur 821 Deutſche
Während die Geſammtzahl alſo nur um 12 zurückgegangen iſt
hat ſich die Zahl der Deutſchen um 60 vermindert Von den am
1 Juli 1899 im Schutzgebiete anweſend geweſenen Deutſchen
waren 113 Frauen und 55 Kinder zuſammen 168 der Reſt von
713 Köpfen entfiel auf die männliche deutſche Bevölkerung am
1 Januar 1900 wurden unter 821 Deutſchen 112 Frauen und
52 Kinder gezählt zuſammen 164 die männliche Bevölkerung
betrug mithin 657 Köpfe Die Zahl der deutſchen Frauen und
Kinder hat ſich mithin vom 1 Juli 1899 bis 1 Jannar 1900
nur um 4 Köpfe vermindert die der männlichen deutſchen
Bevölkerung um 56 Die Zahl der Beamten und Mitglieder der
Schutztruppe iſt unverändert geblieben Dagegen hat ſich die
Geſammtzahl der Kaufleute Händler und
Pflanzer nicht un weſentlich vermindert Am 1 Juli
1899 wurden deren 184 am 1 Januar 1900 nur noch 163 gezählt
Mithin ſtellen die Kaufleute Händler und Pflanzer zu den 60
Köpfen um die ſich die Zahl der Deutſchen im Schnutzgeblet in
der letzten Hälfte des vergangenen Jahres verringert hat nicht
weniger als 21

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Eine Beſtätigung der Meldung daß Dewet 4000 Eng
länder gefangen genommen und daß Lord Roberts
Middle burg geränumt habe liege auch heute noch nicht vor
ebenſowenig iſt aber bisher auch die Richtigkeit der Meldung
von engliſcher Seite beſtritten worden Die neueſte Meldung

Etatsanſatz beträchtlich überſtiegen ſein es würde auch die aus dem Oſten Tranusvaals berichtet lediglich folgendes

Poeſie zu hören hat mit meinen Liedern im Ohre zu liegen
erſcheint mir mehr und mehr als ſchimäriſches Treiben
Drei Zigeuner findet er auf der Weide liegen und dreifach
haben ſie mir gezeigt wie das Leben uns nachtet wie man s
verraucht verſchläft vergeigt und es dreimal verachtet Auch
er war ein Zigeuner geworden

An einem Gaſthoftiſch in Baden trifft ihn ſein letztes Ver
hängniß Es hat die Geſtalt einer gnnthigen jungen Dame
aus Fraukfurt eines Mädchens mit dem beſten Herzen und
voll wahrhafler Weiblichteit Jn dem oft und ſchnell ent
flammten Herzen des nun Vierzigjährigen lodert noch einmal
ſpäte Liebe auf die Sehnſucht nach einem eigenen Heerde nach

uhe nach Frieden und als die Geliebte einwilligt ſein
Weib zu werden kennt ſein Glück keine Grenzen Aber ſeine
ungewohnte lebhafte Heiterkeit ſeine erhitzte Geſichtsfarbe
erweckt bei ſeinen Freunden Bangen und ein furchtbarer Rück
ſchlag erfolgt Unſinnige Tränme und nächtlicher Schweiß

quälen ihn die Sorgen um die künftige materielle Exiſtenz
und außerdem beſtürmen ihn die Freunde die Verwandten und
eine bis dahin von ihm geliebte Fran von dem übereilten
Plan zurückzutreten So kommt er nach Stuttgart um ſich
von hier auf ſeine ſ zu begeben An einem Morgen
beim Frühſtück trifft ihn ein Nervenſchlag er ſtürzt zum
Spiegel und ſieht ſein verzerrtes Geſicht mit verglaſtem ſtierem
Ange Einen Monat ſpäter bringen ihn die Freunde in die
nag e e Wahnft

Jeſus Maria ahnſinnig wahnſinnig rief er ausDas Zeitalter in welchem Lenau er war 4 der Un

zufriedenheit Ein halbes Jahrhundert vor ſeiner Geburt
war Rouſſeau s Neue Heloiſe erſchienen und zum erſten
male machte ſie der modernen Menſchheit den Zwieſpalt be
wußt der zwiſchen ihrer gekünſtelten Kultur und der Natur
beſtand Lord Byron trat auf und nach ihm Heine und
Puſchkin Rouſſeagu s Epigonen und die Apoſtel des Welt

merzes Auf Deutſchlands freien Geiſtern laſtete die Hand
etternich s und zu dem allgemeinen Weltſchmerz geſellte ſich

der ſpeziellere politiſche So iſt Lengu ein Kind und ein Ver
treter ſeiner Zeit Aber der Schmerz der in Anderm nurvon der allgemeinen Art iſt wächſt be ihm aus den Leiden

der Perſönlichkeit trüben Erlebniſſen der praktiſchen Un
möglichkeit das allzu reich begabte und in alle Weiten
ſtrebende Jch in die ſegensreichen Schranken einer gut bürgerlichen regelmäßigen Thätigkeit zu bannen und ſchüeßlich einem

zerſtörten körperlichen Organismus
Und gerade deshalb iſt ſein Schmerz auch echt und findet

weder Troſt noch Betäubung auch uicht in der Jronie wie
ſie jenen andern zu Gebote ſtand Wie in einer ſchwarzen

Gartenkugel um mit ſeinem Freunde Angſtaſius
rün zu reden ſpiegelt fich in ihm die Welt Wie Weit und

Dinge in die Tiefen ſeiner Seele feines Empfindens tauchen
ſo auch in die ſeines Geiſtes ſeines Deukens auch den Gras
halm umfängt er mit ſeiner Reflexion einer Reflexion die aus
keinen titaniſchen Selbſtgefühlen ſondern aus einer allgemein
menſchlich empfundenen Sittlichkeit und Religioſität entſpringt
ſo daß Stoffe die in den ewigen Fragen wurzeln wie Fauſt
Savonarola Die Albigenſer Don Juan obwohl ſie

andere Dichter ſchon erſchöpft zu haben ſcheinen ihn unbe
zwinglich von neuem begeiſtern Aber in den dunkel beſchatteten
Gängen der e verliert ſein Auge und die bildende
Dichterhand die Sicherheit und die Geſtalten die er darin
ſchafft zerfließen oft ſelber in Schatten und Nebel Eln
Einziger in ſeiner Art dagegen iſt er wenn er in die klare
Luft tritt die über ſeiner heimathlichen Erde ſchwebt in die
Pußta mit ihren Haldeſchenken Zigeunern Ränbern Werbern
und Pferden Ein Zauberwort ans ſeinem Mund und
plötzlich ausgebreitet liegt ſie da in hellem Sonnenſchein deut
lich bis auf den Streifen am Horizont Ein anderes und
über Wald und Flur in der Dörfer Frieden ſenkt ſich die
mondbeſchienene Maiennacht und zu den bleichen Kirchhofs
manern am Bergeshang ſendet der Poſtillon dem iodten
Bruder ſeinen Gruß hinguf

Und wie dem Dichter ſelber jener Klang vom Hügel noch
lange im Ohre lag ſo wird er lange guch noch im Ohre
ſeines Volkes forttönen Ein Klang edel voll Wehmuth und
weich ein Klang ans der Mondnacht und von der Kirchhofs
mauer

Hamilton s Kolonne beſetzte am 17 Auguſt Olifantsnek
in den Magalies Bergen Auf britiſcher Seite wurden drei
Mann verwundet Hamilton erbentete zwei Geſchützwagen
einen Munitienswagen und zwei Tranéportwagen Seine
Avantgarde unter Mahon kämpfte geſtern am 19 den ganzen
Tag mit dem Feinde bei den Roodekopjes weſtlich vom Krokodil
Fluſſe nahm ſieben Buren gefangen und erbentete zwei Wagen

Alle dieſe Gefechte die nach obiger Schilderung zu ſchließen
nicht bedeutend geweſen ſein kömen haben in der weiteren
Umgebung von Middleburg ſtattgefunden

General Rundle meldet aus Harryſmith im Oranfe
Freiſtaate daß ſich in dieſem Diſtrikt bis zum 19 Auguſt 684
Buren ergeben haben

Der Gonverneur der Kapkolonie hat einer Abordnung von
geflohenen Uitlanders mitgetheilt daß es für ſie unmöglich ſef
kehren Beendigung des Krieges nach Transvaal zurück

zukehren

Belgien
Die belgiſche Regierung hat ſich wegen Abänderung des

Auslieferungsvertrages an den Schweizer Bundes
rath gewandt Die gewünſchte Abänderung beſteht darin
Minderjähbrige auszuliefern Dieſe Maßregel richtet ſich
augenſcheinlich gegen Sipido der ſich augenblicklich in der
Schweiz befindet Die belgiſche Regierung ſcheint demnach
bereit der engliſchen Regierung die gewünſchte Genugthuung
dennoch zu gewähren Die Antworten der ſchweizeriſchen Kan
tone an den Bundesrath wegen dieſer Abänderung ſollen zu
ſtimmend lauten

Jtalien
Der Königsmörder Bresci hat den Mailänder Advokaten

R Turati zu ſeinem Vertheidiger erwählt und gericht
lich iſt ihm noch der Advokat Mario Martelli der Präſident
der Mailänder Advokatenkammer als offizieller Vertheidiger be
ſtellt worden Turati hat die Vertheidigung angenommen nach
dem er ſich zuvor mit ſeinen Parteigenoſſen berathen und iſt
am Montag zum erſten male zu ſeinem Klienten in die Zelle
geführt worden Tnurati iſt einer der bedeutendſten Führer der
italieniſchen Sozialiſten und vertritt im Parlament den fünften
Mailänder Stadtkreis in welchem er mit 5300 Stimmen gegen
etwa 600 gewählt wurde Turati beſitzt eine ſehr bedeutende
Rednergabe

Rumänien
Durch die ſkrupelloſe Förderung der vor keinem Verbrechen

zurückſchreckenden macedoniſch bulgariſchen Agitation durch die
Regierung Bulgariens iſt nicht nur eine Spannung mit der
rumäniſchen Regierung entſtanden ſondern die Erregung hat
auch das rumänſiſche Volk ergriffen Einen Beweis dafür lieferte
eine gewaltige Proteſt Kundgebung gegen das Verhalten
der Bulgaren die am Sonntag in Bukareſt veranſtaltet wurde
und an der ſich alle Klaſſen der Bevölkerung insgeſammt etwa
30,000 Menſchen betheiligten Jn einer daran anſchließenden
Verſammlung wurde ein Beſchlußantrag angenommen in dem
die Handlungsweiſe der Bulgaren verurtheilt und das energiſche
Vorgehen der rumäniſchen Regierung gebilligt wird

Wie man weiter aus Bukareſt berichtet ſoll der Abbruch
der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Rumänien
und Bulgarien beſchloſſen ſein Der bulgariſche Miniſter des
Jnnern Radoslawow hat nämlich die Forderung auf Genug
thuung und Sühne für die Ermordung des Profeſſors Mihai
leanu dahin beantwortet daß er bisher noch keine genaue
Kenntniß von der Thätigkeit des völlig im Oeheimen arbeitenden
macedoniſchen Komitees habe erhalten können Perſonen die
vernommen wurden hätten jede Gemeinſchaft mit dem Mörder
Stojan Dimitrow abgeleugnet und deſſen angebliches Geſtändniß
als Erfindungen bezeichnet Rumänien möge den Mörder be
ſtrafen die bulgariſche Regierung aber könne nur etwas thun
wenn ihr bewieſene Thatſachen vorgelegt würdenDie rumäniſche Regierung verhandelt inzwiſchen mit der
griechiſchen re die ebenfalls ſehr ſchwere Anklagen
gegen Bulgarien wegen Beraubung griechiſcher Kirchen in Oſt
rumelien erhebt Vorausſichtlich werden beide Staaten gemein
ſchaftlich die Beziehungen mit Bulgarien abbrechen
und darauf das Einſchreiten des Sultans als des Oberherrn
über Bulgarien nachſuchen

Wie weit die Frechheit der macedoniſchen Unruhe
ſtifter geht die ſich der Patrongge der bulgariſchen Regierung
erfreuen geht aus beglaubigten Meldungen hervor wonach bei
Ruſtſchuk militäriſche Uebungen der dort in größerer Zahl kon
zentrirten macedoniſchen Freiwilligen unter dem Kommando bul
gariſcher Offiziere ſtattfinden

Serbien
König Alexander von Serbien hat im Offizier seorps zahl

reiche Perſonalveränderungen vorgenommen Die vom Exkönig
Milan degradirten Oberſten Protitſch Georgiewitſch und Su
botitſch wurden reaktivirt Am Geburtstage der Exkönigin
Natalie am 27 September ſollen die im Hochverraths
prozeß Verurtheilten die noch nicht begnadigt wurden be
gnadigt werden Unter ihnen befindet ſich der bekannte
Oberſt Nicolitſch Die Zeit der Radikalen iſt alſo wieder
einmal gekommen

r

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Reichsanzeiger meldet Anläßlich der diesjährigen

großen Berliner Kunſtausſtellung iſt die große
di ene Medaille für Kunſt verliehen worden den Malern

rofeſſoren Hugo Vogel Berlin Hans Herrmann Berlin und
ules Lefèbre Paris Die kleine goldene Medaille wurde

verliehen den Malern Berthold Genzmer Großlichterfelde bei
Berlin Paul Joanovits Wien dem Radirer Ludwig Kühn
Nürnberg dem Bildhauer Ludwig Cauer Berlin den Malern
Andreas Dirks Düſſeldorf Emil OſtermannStöckholm Luigi
Bazzani Rom und Karl Jacoby Brüſſel

Am 13 Auguſt verſtarb bei Moskau auf einem Landgute
ſeines Freundes des Fürſten Trubezkol der Profeſſor der
Philoſophie Wladimir Sſergejewitſch Sſolowiew im Alter
von 47 Jahren Die theologiſche Richtung ſeiner Philoſophie
wurde Sſolowjew gegeben als er die Vorleſungen in der Mos
kauer geiſtlichen Akademie beſuchte Erſt 21 Jahre alt ver
theidigte er ſchon ſeine Magiſterſchriften über Die Kriſis der
weſteuropäiſchen Philoſophie gegen die Poſitiviſten und erhielt
ein Jahr darauf den Hehxſtuhl für Philoſophie an der Mo
kauer Univerſität 1877 ſiedette er nach Petersburg über wo
er populäre Vorträge über die Philoſophie der Religion hielt
Auf Grund einer glänzend vertheidigten Diſſertation über Die
Kritik der abſtrakten Elemente erhielt Sſolowiew von der
Petersburger Univerſität die Würde eines Doktor der Philo
ſophie 1881 gab er ſeine Lehrthätigkeit auf und widmeie ſich
ausſchließlich der Litteratur Er war ſtändiger Mitarbeiter des
Weſinik Jewropy der ruſſiſchen Zeilſchriſt Die Fragen der

Philoſophie und Pſychologie und Redacteur der
Rubrik in der ruſſiſchen Ausgabe von Brockhhaus ouverſationhe
lexikon Auf die philoſophiſche Weltanſchanuung Sſolowjew
haben Hegel Schelling und Baader den größten Einfluß aus
ar Sſolowjew betrachtete als Hauptziel der philoſophiſchen

ntwicklung die rationelle Begründung der Religion und d
Ethik Empirismus und Ratſonalismus verwarf er als Mitte

ur Erkenntniß und nahm als einziges Mittel einen dogmatiſchen
eyſtizismus an Eine der hauptſächlichſten Belrehunden

Sſolowjew s beſtand in der Vereinigung aller chriſtliche
KirchenAus Leipzig erfahren wir daß Reclam s Familienzeltſchrift

Emil Peſche
Unſverſum mit dem nächſten beginnenden neuen Jahrgang

ein Wochenjournal umgewandelt werden ſoll
kau übernimmt die Redaktlon
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Provinzialnachrichten

7 rt 20 AugDe t al Bern walückt Das Kaiſerpaar kommt
inſolge geänderter Dispoſitionen am nächſten Sonn
abend zu weſentlich früherer Zeit als urſprünglich tnach Enſurt und zwar ſchon vormittags um 9 Uhr 45 Minuten

Die Denkmals Enthüllung findet deshalb ſchon um 10 Uhr vor
mittags ſtatt Ueber die Dauer des Aufenthalts iſt noch nichts
beſtimmt wahrſcheinlich aber wird er länger als anfänglich ge
plaut aus edehnt werden An der linken Seite der vonegeboſen nach Schwerborn führenden Landſtraße ſteht ein

teinkrenz von Manneshöhe deſſen verwittertes Ausſehen
darauf hindeutet daß es manches Jahrhundert geſehen Nicht
wenig erſtaunt waren die Beſitzer der angrenzenden Grundſtückeals ſie vor einigen Tagen morgens das hohe Kreuz bekränzt
vorfanden Das Räthſel hat ſich er e ſt Eine fromme
Polin die auf einer benachbarten Ortſchaft in Arbeit n hatteam Ramenstage ihres Schutzheiligen das Steinkreuz ge chmückt
An dieſes Kreuz deſſen unkerer Arm an den Kanten tiefe Aus
duchtungen zeigt die daher rühren daß der fleißige Schnitter
den Stein als Schleifſtein benutzte knüpft ſich folgende ſchöne
Sage Vor Alters verliebte ſich im benachbarten Groß Rude
jed ein reicher Bauersſohn in eine arme Magd Sein Vater
aber wollte hiervon nichts wiſſen Doch endlich gab er die Ein
willigung zur Heirath unter der Bedingung daß das Mädchen
zwei Scheffel Weizen von Groß Rudeſtedt bis zum Peterskloſter
nach Erfurt trage ohne die Laſt abzuſetzen Auf ihrem Wegejedoch brach die Wagd unter der Bürde zuſammen und verſchied

Der Vater des Bräutigams aber ließ an dieſer Stelle wo das
Mädchen den Tod fand zur Sühne jenes Kreuz errichten
Beim Linſenausdreſchen in Gispersleben Viti wurden der
unverehelichten Dorothea Seifert die der Dreſchmaſchinen
Trommel zu nahe kam 4 Finger der rechten Hand erheb
lich gequetſcht Die Verletzte wurde in das ſtädtiſche
Krankenhaus zu Erfurt gebracht

t Hohenthurm 20 Aug de Schienenbruch
Heute nachmittag gegen 17 Uhr brach in dem Dreſcherhauſe
vom Rittergut Hohenthurm Feuer aus das 8 Familienwohnungen
einäſcherte Das Mobiliar dieſer Familien ſſt faſt völlig ver
brannt 9 Spritzen waren zur Stelle die Braſchwitzer war die
erſte Ein Schienenbruch hielt den heute nachmittag 3 Uhr von
Halle kommenden Perſfonenzug auf dem hieſigen Bahnhof kürzere
geit auf

Bitterfeld 20 Aug Fahrraddiebſtähle Der
Lehrling eines hieſigen Fabrikcomptoirs ließ am geſtrigen Vor
mittag gegen 10 Uhr das von ſeinem Chef geborgte Fahrrad
vor dem Laden des Kaufmanns G am Marktplatz ſtehen um
eine Beſtellung zu machen Als er nach wenigen Minuten
wieder heraustrat war das Rad verſchwunden obgleich gerade
um die angegebene Zeit auf dem Markte viel Verkehr herrſchte
Bald gelang es das geſtohlene Rad wieder herbeizuſchaffenDer ſchlaue Dieb hatte nämlich am Bahnhofe ein beſſere Rad

ſtehen ſehen dem Zimmermeiſter Rich H gehörig das geſtohlene
mit dieſem vertauſcht und dann das Weite geſucht Obgleich
Vermuthungen bezüglich der Perſon des Diebes beſtehen iſt es
doch noch nicht gelungen den frechen Burſchen zu faſſen

Aſchersleben 20 Aug Die goldene Hochzeit feierte
das Fuhrherr Heinrich Dieſener ſche Ehepaar in Froſe Obwohl
der Jubilar 75 und ſeine Ehefrau 73 Jahre zählen ſind beide
doch noch recht rüſtig

Magdeburs 20 Aug Ertrunken Sonntag vor
mittag iſt beim Baden in der Alten Elde der 17jährige
Hermann Sohn eines hieſigen Eiſenbahnbetriebsſekretärs
ertrunken Er ſoll ſich entkleidet längere Zeit in die Prellſonne
gelegt haben und dann ins Waſſer geſprungen ſein wo er ver
muthlich von einem Schlaganfall betroffen worden iſt

Craeau 30 Aug un Der LandwirthHermann K brach beim Getreideeinfahren in der Scheune mit
den Bodenbrettern durch und fiel aus der Höhe eines Stockwerks
zur Erde Er erlitt erhebliche Rückenverletzungen

Rosätz 20 Aug Leichenfund Auf der Elbe unter
halb Rogätz wurde die Leiche eines jungen Mädchens mit
dunkelblondem Haar buntem Kattunkleid und ſchwarzem Jacket
Wbegangen Die Leiche kann etwa acht Tage im Waſſer gelegen

en

Jeſſen 20 Aug Vorſchußverein Nach dem in
der geſtrigen Generalverſammlung des hieſigen Vorſchußvereins
E G m u vom Vorſitzenden bekanntgegebenen Geſchäfts
berichte betrug im erſten Semeſter d J der Geſammtumſatz
durch neue Vorſchüſſe 16,374 Darlehen 41,490 dis

kontirte Wechſel 67,767 55 M und prolongirte Vorſchüſſe 87,759
Markh in Summa 213 390 55 M

W erſtadt 20 Aug Eine Gedenkfeier zur
30 Wiederkehr des Tages der Schlacht von Mars la Tour
verbunden mit einem Generalappell aller ehemaligen Seydlitz
Küraſſiere hatte deren hieſiger Verein am geſtrigen Tage ver
anſtaltet die ſich einer ungemein ſtarken Theilnahme erfreute
Weit über 100 ehemalige Kameraden von denen eine große
San den Todesritt mitgemacht hat waren von auswärts zur

eſtfeier erſchienen

FeuerO EDdderitz 20 Aug Heute vormittag nach Uhr
brannte die der Gutsbeſitzerin Frau Lücke in Groß Wülknitz
ehörige Feldſcheune mit über 700 Schock Getreide total nieder

ie der Brand entſtanden iſt nicht feſtgeſtellt

Offene geiſt liche Stelle Die mit dem Rektoratin Stadt Hadmersleben verbundene Hilfspredigerſtelle die
ein Grundgehalt von 1660 M nebſt 150 M Miethsentſchädigung
und je 120 M Alterszulagen gewährt ſoll ſofort beſetzt
werden

Perſonalveränderungen bei der Königlichen Forſtderwa ne Es ſind in den Ruheſtand getreten Stele er
erg Oberförſterei Falkenberg Hegemeiſter Scheibe ſeither inin Falken

ra Oberförſterei Zeitz Hegemeiſſer Wölfer ſeither in Kämmerei
Werförſterei Zöckeritz Förſter Wille ſeither in Großoſterhauſen Jeiſeriere
u erdde örſter Scharffe ſeitherſin Weidenhain Oberförſterei Falkenberg

rben Förſter Nette in Hohelinde Oberförſterei Ziegelroda Förſter
Friedrich in Rothenſchirmbach Oberförſterei Biſchofrode Verſeßt Foiſt
meiſter Jacobi v Wangelin von Tornau nach Falkenberg rerförſier
Braßhoff von Bremervörde nach Tornau Förſter Klähr von Uebigau als
interim Revierförſter nach Gorden Oberförſterei Elſterwerda Förſter Anton
don Meuſelko nach Uebigau re Liebenwerda Förſter Friedrich von

rauenhorſt nach Kämmerei Oberförſterei Zöckeritz Förſter Kutz ner von
genthal nach Goſſera Oberförſterei Zeiz Förſter Arnold von Grillenberg
Großoſterhauſen Oberförſterei Biſchofrode Förſter Küſel von Elleborn

wach Grillenberg Oberförſterei Pölsfeld Förſter Göres von Preſſel nach
nhain Oberförſterei Falkenderg Forſtauſſeher Gruner t als komm Wald

wärter nach Schönburg Oberförſterei Freyburg Forſtauffeher Ra be aiz komm
Waldwärter nach Ciöden Oberförſterei Annaburg Zu Fauiten ernannt

fir Heidecke in Annarode I Oberförſierei Annarode Forſtauſſeher
ch röder in Franenſort e Kderlöxſeree Thiergarten Forſtauſſeher Edel

wann in Ellerborn Oberförſterei Rothehaus Focrſiaufſeher Naumann in
Langenthal Oberförſierel Heidrungen Forſtau ſeher Herfürt h in Reuſelko
Oberförſterei Thiergarten

a

dte Harz 20 Ang Die Getreideernte auf dem
l

t

ze verſpricht in dieſem Jahre recht gut zu werden ſämmt
che Früchte ſtehen ganz vorzüglich Auch die Kartoffeln ver
rechen reichen Ertrag Das beſtändige heiße Wetter der letzten
eit hat die Reife des Getreides ſehr gefördert Es iſt bereits

h einigen Tagen mit dem Schnitt und Einbringen des
del gagens begonnen worden Auch das übrige Getreſde wird

anhaltender trockener Witternng in einSchnitte reif ſein o einigen Wochen zum
Braunſchweig 20 Ang Durch Schenkung ſind die

et ollen Herbarien des am 1 J vererbcen Generalſuperintendeten W Bertram in den Beſitz
r Lehrerſeminare zu Braunſchweig und Wolfen büttel

Zum Kailerbeſuch Altes

übergegangen und zwar hat erſteres das 32 Bände umfaſſendeHandherbarium letzteres die große e n
64 Bänden erhalten B war ein hervorragender Kenner der
deutſchen und ſeine Sammlungen zeichnen ſichdurch Reichhaltigkeit Ueberſichtlichkeit zuverläſſige htomenetalie

und e Auswahl und Zubereitung der Pflanzen aus
Die Herbarien ſollen in einzelnen Fällen auch Botanikern von
Fach zugänglich gemacht werden Bemerkt ſei noch daß B am
herzoglichen Lehrerſeminar in Wolfenbüttel das die Haupt
ſammlung u hat von Oſtern 1866 bis Michaelis 1867 als
Jnſpektor und Lehrer thätig war

Leipsig 20 Aug Ein ſchrecklicher Unglücksfall
ereignete ſich geſtern an der Kreuzung der Süd und Kant
ſtraße Der Maurerlehrling Martin Holle hatte Frühſtück
eingekauft das er in einem auf der Schulter zu tragenden Kaſten
aufbewahrte Als der Lehrling wieder auf dem Wege nach
ſeiner Arbeitsſtelle war und den Straßenbahnkörper über
ſchreiten wollte wurde er von einem nach der inneren Stadt zu
fahrenden Motorwagen umgerannt und überfahren Dem
unglücklichen jungen Mann wurden hierbei beide Beine
unterbalb der Knie zermalmit Außerdem erlitt er
noch ſchwere Verletzungen am Unterleib Erſt durch
Ausheben des Wagens konnte der Aermſte der laute Schmerzens
rufe ausſtieß aus ſeiner furchtbaren Lage befreit werden

e

Vermiſchtes
Das Kriegshaus des Grafen Walderſee wird ganz ausAsb eſt beſtehen der bekanntlich vollſtändi e u gegen

Hitze und Kälte iſolirt allen Witterungseinflüſſen widerſteht und
ſich ferner durch leichtes Gewicht auszeichnet Das Asbeſthaus
des Generalfeldmarſchalls wird ſieben große komfortabel aus
geſtattete Räume und neben Audienz und Arbeitszimmer Schlaf

V a G r W m r aener ſchaft enthalten Unter Berü tigung
ſeines Zweckes wird das Haus transportabel konſtruirt um es
guse inanderzunehmen und an einem anderen Orte wieder auf
ſtellen zu können

Liebesgabe Zu den Liebesgaben für die deutſchen Truppen
in China hat die Firma J Hirt Co in Mannheim
1000 Flaſchen ihres Univerſal Wurzel Likörs beigeſteuert
Dieſer Tage gingen von ſeiten der Firma G C Keßler
Co in Eßlingen 1000 Fl Champagner als Liebesgabe für das
deutſche oſtaſiatiſche Expeditionscorps nach Bremen ab

Keine Peſt in Berlin Der Reichsanzeiger ſchreibt Jn
der Preſſe fand ein in Berlin vorgekommener Fall von an
geblich peſtverdächtiger Erkrankung Erwähnung Zur Auf
klärung wird nachſtehender Sachverhalt bekannt gegeben Ein
Laboratoriumsdiener des Jnſtituts für Jnfektionskrankheiten
erkrankte am 13 d M an einer furunkulöſen Entzündung der
Naſe welche im erſten Momen entfernt peſtverdächtig erſcheinen
konnte Alle infolgedeſſen gebotenen Vorſichtsmaßregeln wurden
unverzüglich getroffen Die fachmänniſchen Unterfuchungen er
gaben daß der Verdacht auf Peſterkrankung ein grundloſer war
und daß kein Peſtfall vorliegt Alle unter Beobachtung
geſtellten Perſonen find demnach freigegeben

Unwetter Jm Laufe des geſtrigen Tages ſind in Köln in
Boppard und in Eſſen ſchwere Gewitter mit heftigen Regen
güſſen theilweiſe auch mit ſtarkem Hagel niedergegangen der
viel Schaden anrichtete

Große Mefſſerftecherei Am Montag mittag fand ein
heftiger Meſſerkampf zwiſchen franzöſiſchen und
italieniſchen Glasarbeitern in dem Pariſer VororteSaint Denis ſtatt Auf dem Platze blieben dreißig Schwer
verwundete faſt durchweg Franzoſen während die
Jtaliener ihre Verwundeten forttrugen bevor die Behörden
erſchienen

Für die chineſiſche DenkweiſeDie erſchreckte Kaiferin
überaus bezeichnend iſt der Jnhalt einer Vorſtellung welche die
Vicekönige der ſüdchineſiſchen Provinzen unmittelbar vor der
Einnahme Pekings an ſämmtliche Konſuln der Mächte in
Shanghai gerichtet haben Sie z in diefem Schräiftſtück
daß ſie mit Entſetzen von der Nachricht des Vorrückens
europäiſcher Truppen gegen Peking gehört hätten Sie bitten
aufs Dringendſte dieſen Vormarſch ſöfort einzuſtellen da ſonſt
die Gefahr entſtände daß die Kaiſerin von China durch
den Kriegslärm und das Schießen mit Kanonen
beängſtigt und erſchreckt werden könne Eine der
artige Beläſtigung ihrer himmliſchen Majeſtät müſſe unter allen
Umſtänden vermieden werden und die Vicekönige bäten daher
die Konſuln den Militärbefehlshaberu zu telegraphiren ſofort
deu Vormarſch einzuſtellen der für die Nerven der Kaiſerin ſo
beklagenswerthe Folgen haben könne

Der Schah in Oſtende Der Schah verganügt ſich königlich
in Oſtende Am Freitag erſchien er zum Taubenſchießen
dem in Belgien wie in Frankreich ſehr bevorzugten grauſamen
Sport Maſſenhaft fielen die armen Geſchöpfe und zuckten oft
noch lange qualvoll am Boden bevor ihnen der Garaus gemacht
wurde Der Schah erwies ſich als vortrefflicher Schütze der
nie ſein Ziel verfehlte Seine Sicherheit iſt ſo groß daß er
durch ſeine Miniſter Goldſtücke in die Luft werfen ließ und
dieſe ſtets traf Die ſeine Geſchicklichkeit kennzeichnenden
Münzen vertheilte der Fürſt als Andenken unter die anweſenden
Damen und Herren Jm übrigen erwirbt ſich der Schah durch
ſeine außerordentliche Freigebigkeit die Gunſt der
Bevölkerung Als er letzthin am Strande ſpazierte begegnete
ihm ein Zug Waiſenknaben die ihn ehrerbietig grüßten
Sofort erkundigte er ſich was das für Kinder ſeien
man ihm erzählte daß ſie vater und mutterlos wären ließ er
ſofort dem Direktor 1000 Francs in Gold aushändigen Der
Herrſcher bezahlt für ſich im Palace Hotel eine tägliche Penſion
von 5000 Francs

Eine Batterie ohne Geſchütze Einer Blättermeldung
ufolge hat ein engliſches Parlamentsmitglied in u er Ver
ammlung die in Warminſter ſtattfand aufgedeckt daß es in
England eine Batterie ohne Geſchütze giebt Es iſt die 132
Batterie welche ſeit dem 18 April in der Kaſerne in Towbridge
liegt Am 1 Auguſt hatte die Batterie noch kaum die Hälfte
der Pferde und noch kein einziges Geſchütz Einige Tage
ſpäter kam der Befehl jeden einigermaßen ausgebildeten Mann
nach r zu gur Einſchiffung nach Südafrika
Das iſt geſchehen und dieſe Leute ſind jetzt nach Südafrika
unterwegs ohne je ein Geſchütz geſehen zu haben

Väder und Eommerfriſchen
Die uns heute vorliegenden Bäder Frequenzliſten weiſen bis
jetzt Beſuchszahlen nach Marienbad 18 Aug
18,617 Suderode 18 Aug 4220 Ke Soolbad Elmen
15 Aug 5432 Schleufingen 18 Aug 682 Sylt
16 Aug 9749

e e

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Auf ſeiner Fahrt nach Genng iſt das Oberkommando

in China mit dem Grafen
Walderſee an der Spitze allüberall der Gegenſtand be

Jn a und München
der verbündeten Truppen

geiſterter Ovationen geweſen
wurden die Offiziere un Namen des Kön

regenten in Kuſſtein im Namen des Kalſers von Oeſterreich

begrüßt Beim Empfange in München waren nicht weniger
denn fünf Prinzen des bayeriſchen Königshanſes auf demVebndeſe anweſend Das Oberkommando ſieht ſich du all

dieſes veranlaßt folgende Kundgebung zu veröffentlichen
Der Herr Feldmarſchall Graf Walderſee dankt aus vollem

Herzen auf dieſem Wege für die in enormer Zahl eingetroffeuen
Sympathiebeweiſe welche ihm beiläufig in weit über 1000
Telegrammen Briefen und Karten aus allen Theilen des
Deutſchen Reiches ſowie von weit über deſſen Grenzen hinaus
und zwar aus allen Ständen heraus zugegangen ſind

Vom Kommando der deutſchen Seebrigade

dem Generalmajor v Höpffner olgende telegraphiſcheMeldung in Berlin eingegangen t ſotg graphiſch

Drahtverbindung mit ruſſiſchem Führer iſt aufgenommen
Habe Adjutant zu ihm geſchickt Detachement iſt voraus
ſichtlich 17 abends in Tientſin verſammelt Dann Eil
marſch nach Peking

Da in Peking ſelbſt fortwährend noch heftige Kämpfe ſtattfinden
ſollen iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die deutſchen Truppen
noch zu aktivem Eingreifen gelangen werden

Ueber die gegenwärtige Sitnation in Peking

llegt in Tokio ein vom 19 Auguſt datirtes Telegramm vor
welches beſagt

Nach dem Einzug der verbündeten Truppen in Peking zogen
ſich die chineſiſchen Truppen nach dem kalſerlichen Palaſt
zurück und verblieben dort Eine japaniſche Truppenabtheilung

wurde dazu beſtimmt den kaiſerlichen Palaſt zu be
wachen und traf dort auf heftigen Widerſtand ſeitens
der chineſiſchen Truppen Der Kampf dauert noch
fort Das Hauptquartier der japaniſchen Armee befindet ſich
in der Geſandtſchaft Die japaniſche Diviſion iſt hauptſächlich
in den Dörfern außerhalb Antingmen einquartiert
Eine weitere Meldung liegt vom ReuterBureau vor und

hat folgenden Wortlaut

Nach Berichten aus amtlicher chineſiſcher Quelle wurden
noch drei hohe Beamte enthauptet und zwar Hoü
tung der Präſident der Civilverwaltung Li ſchan der
Miniſter des kaiſerlichen Haushalts und Yilien Yuan ein
Mitglied des Tſungli Yamens die beiden Erſtgenannten waren
fremdenfeindlicher Geſinnung Yilien Yuan dagegen ein Freund
der Fremden General Yunglu wurde vom Prinzen Tſching

gefangen geſetzt Der Kaiſer und die Kaiſerin
Wittwe halten ſich etwa 60 Meilen weſtlich von Peking auf
und werden vom Prinzen Tuan bewacht Li hung
Tſchang begiebt ſich alsbald nach Norden

Wo iſt die Kaiſerin
Einem Telegramm des deutſchen Konſuls in Tſchifu zufolge

glauben die Verbündeten daß ſich die Kaiſerin Wittwe
noch in Peking und im Palaſt aufhalte

Der Londoner Standard meint wenn die Meldung von
der Flucht der KaiſerinWittwe und der erſten Manſchus ſich
als richtig erweiſt ſo werden die Kommandanten in Peking in
großer Verlegenheit ſein Es wird nutzlos ſein mit LiHung
Tſchang oder einem andern Beamten zu verhandeln ſo lange
die Kaiſerin Wittwe in ſicherer Entfernung ihre eigenen Edikte
erlaſſen kann Die Kaiſerin Wittwe ließ 12 Mit

lieder des kaiſerlichen Clan welche ſich wetgertenHeting zu verlaſſen und die im Verdachte ſtanden die Aus

länder zu begünſtigen en ihaupten Das perfönliche Eigen
thum wurde auf 60 Wagen fortgeſchickt ihr Gefolge zog zu
Fuß ab weil die Verbündeten ſo eilig herankamen Ynſien der
Gouverneur von Schanſi ging zur Grenze ſeiner Provinz um
der Kaiſerin zu begegnen Bureau Dalziel meldet aus
Shanghai Berichten aus chineſiſchen Quellen zufolge wurde
der fliehenden Kaiſerin Wittwe und ihrem Hofe
japantſche Kavallerke nachgeſchickt die Kaiſerin ſei aber
durch 30,000 wohlbewaffnete Truppen geſchützt Sie ſel jetzt
in Wuthaiſhien in der Provinz Schanſi woſelbſt ſich ein
kalferlicher Palaſt befindet angekommen Der Gouverneur von
Schanſi führte alle ſeine Truppen der Kaiſerin entgegen Einer
Meldung der Times aus Shanghai zufolge will die
Kaiſerin ſich nach Singanfu weiterbegeben der Kaiſer
wurde wider ſeinen Willen von ihr mitgenommen

Friedensunterhandlungen
Von chineſiſcher Seite wurde durch Li Hung Tſchang

ein Geſuch an die Vereinigten Stagten gerichtet dem
amerikaniſchen Geſandten Conger oder irgend einem
anderen amerikaniſchen Beamten die Vollmacht zu er
theilen Friedensverhandlungen einzuleiten unds die end iltigen Bedingungen einer Regelung der jetzigen Wirren
feſtzuſtellen

Geſuch dem Staatsdepartement vor g er
ſich hierzu bereit die Unterhandlungen an irgend einem den
verbündelen Mächten erwünſchten Orte zu führen Man
glaubt daß entweder Peking oder Tientſin dazu auserſehen
wird Jn dem Geſuch wird die Zurückziehung der Truppen

i verlangt auch werden ſonſt keine beſonderen Bedingungen
geſtellt

Der chineſiſche Geſandte Wutingfang legte dieſes
n erklärt

Letzte Meldungen

London 20 Aug Die Königin Viktoria hat an den
kommandirenden x r der engliſchen MarineSchutzwache
in Peking folgendes Telegramm gerichtet nd

Jch danke Gott daß Sie und Jhre Leute aus der gefahrvelde bei ſagt Mit meſnein Volke habe ich mit
größter Beſorgniß auf gute Nachrichten von Jhrem Wohl
ergehen und der glücklichen Beendigung Jhrer langen beroſchen
Vertheidigung gewartet Ich bdeklage die Verluſte und die
Jeiden welche die Belagerten haben durchmachen müſſen

e Lords der Dem d SarineSchutzwache in Peking befehligenden ſern Marine Brigade der Quiſablolonne tele
graphiſch ihre Glückwünſche ausgeſprochen

Petersburg 20 Aug Jn einem heute beim Generalſtab
eingegangenen Telegramm berichtet General Orlow r am
14 Nugiſt die Koſakenbrigade von Dſcharmete aus mit n
weiteren KoſakenRegiment und einer Batterie nach heftigem
Kampfe mit 700 Mann feindlicher e den Paß von
Jakſchi einnahm und noch in der Nacht den Vormarſch
ortſetzte Am 15 Augnſt morgens beſehten die Truppeni Der ruſſiſche Verluſt betrug drei Tode und mun

gs reſp des Prinz Serwnndete
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Wetlter Ansſichten Bremen 20 Aug Börsen Schluasbauf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte looo Br ussbericht Raflinirtes Petroleum22 a Nachdcug verboten e Aue gheright Baſtinirtes Wasserstände bedeutet uver23 un ſchwül mit Gewitterneigung re e e 222 Br per Vept Be per esül warm mei ew Vork 20 Aug aalo und Unatraut rWindig ſt heiter Vielfach Gewitter r nxſe do in nan r Standard white in Artern Rrückenpegel 19 Au roha o Credit Balapees at Oil City 125 00 do Reſined in Cases 9,35 W v leh t 4 Jo 20 Aus o S
eteorologiſche Sta Oelasaate TFro nterpegel d d 3520 zu Sale New Vorhk 20 r Fort en lieber Hhorpegei 3 u u

t v 9G u r 40 e ug ter do n W 277 Brothers 7,25 gr Schmalz Western stenm 6,95 erubäg Unterpegel 4 3
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